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Veranstaltungen 

 Samstag, 26.05.2018 
Sicherheitstag der FF-Karlstein 

 

 Sonntag, 27.05.2018 
140-Jahrfeier FF-Karlstein und  
Abschnittsfeuerwehrtag 
 

 Dienstag, 29.05.2018 
Mondscheinwanderung 
mit Ausklang in Thures 

 

 Mittwoch, 06.06.2018 

Blutspenden FF-Haus Karlstein 

 Samstag, 09.06.2018 

Grillabend in Münchreith 
 

 Mittwoch, 13.06.2018 

Jugend-Kennenlerntag 

 Freitag, 15.06.2018 

Konzert des Jugendorchester 
Dobersberg vor FF-Haus Karlstein 

 

 Sonntag, 17.06.2018 

Flohmarkt in der Halle Theurer 
 

 Freitag, 22.06.2018 
Bibliothek des Pensionistenverbands 

 

 Samstag, 23.06.2018 
Märchenwald 
40-Jahre Kräuterverein 
Sonnwendfeier 

 

 Sonntag, 24.06.2018 
Zankerlschnapsen in Obergrünbach  

 

 Donnerstag, 28.06.2018 
Mondscheinwanderung mit  
Ausklang in Goschenreith 

 

 Freitag, 29.06.2018 
Geburtstagsfeiern des Senioren-
bundes im Pfarrsaal Münchreith 

 

 Samstag, 07.07.2018 
Heuriger der SPÖ Karlstein 

 

 Sonntag, 15.07.2018 

Flohmarkt in der Halle Theurer 

 Samstag, 21.07.2018 
Spritzerparty im Jugendhaus Karlstein 
 

 Freitag, 27.07.2018 
Mondscheinwanderung 
mit Ausklang in Wertenau 

www.karlstein-thaya.gv.at 

Das Schülerwohnheim erstrahlt im neuen Glanz 
 

 

Nach weniger als zwei Jahren Umbauzeit konnte das Schülerwohnheim des Ver-

eins zur Förderung der höheren technischen Bundeslehranstalt und Bundesberufs-

schule für Uhrmacher in Karlstein an der Thaya am 28. April 2018 wiedereröffnet 

werden. Mit der Aufstockung und Generalsanierung des Gebäudes, konnte für bis 

zu 197 Schüler, ein modernes und angenehmes Umfeld geschaffen werden, damit 

sich die Schüler der HTL und Fachschule ganz auf ihren Lernerfolg konzentrieren 

können. Mit dem Ausbau der Kapazität des Schülerwohnheimes konnte auch der 

Grundstein für die Bemühungen, einen weiteren Ausbildungszweig für die HTL 

Karlstein zu bekommen, gelegt werden. Für eine ganzjährige Auslastung des Ge-

bäudes ist für die schulfreien Zeiten, in den Ferien, eine touristische Nutzung der 

Zimmer geplant.  

die Nachrichten für  

1.483 Hauptwohnsitzer und 382 Zweitwohnsitzer 

Obergrünbach  Thuma  Thures  Münchreith  Hohenwarth  Göpfritzschlag  Griesbach  Wertenau  Schlader  Goschenreith  Eggersdorf 

Verschönerungsverein 
neu aufgestellt: 

Bei den Neuwahlen in der General-
versammlung des Verschöne-
rungsvereins am 28. März, konnte 
ein neues Führungsteam, unter der 
Leitung von Obfrau Elisabeth  
Immervoll gefunden werden. Mit 
vielen neuen Ideen und frischem 
Elan möchte der Verein an bereits 
Geleistetes anknüpfen. 

Die Feierlichkeiten zum 40-Jahr  
Jubiläum finden am 23. Juni statt. 
Das Kräuterseminar für Kinder und 
Jugendliche kann am 7. Juli, das 
Kräuterseminar 1 am 18+20. Juli 
und das Kräuterseminar 2 am  
25+27. Juli besucht werden. 
Auf Ihr Kommen freut sich Kräuter-
pfarrer Benedikt mit seinem Team. 

40-Jahre Verein der 
Freunde der Heilkräuter: 

Foto: Gmd. Karlstein 

Amtliche Mitteilung 
zugestellt durch Österreichische Post  
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Der Bürgermeister  

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger der  
Gemeinde Karlstein! 
 
   

 Wie viele von Ihnen vielleicht schon wissen, konnte mit Ende 
April die Sanierung des Schülerheimes in Karlstein abgeschlossen 
werden. Dies war ein wichtiger Schritt zur Erhaltung des Schulstan-
dortes Karlstein an der Thaya. So konnte am 27. April die Eröff-
nungsfeier stattfinden.  
  
 Dies führt mich zum nächsten Punkt, den Ausbau des Breit-
bandnetzes, welcher zügig voran geht. Ich möchte mich hiermit bei 
den Bürgern von Karlstein für die gute Zusammenarbeit mit der Fir-
ma Heldt & Franke bedanken, da dies die Arbeiten leichter und 
schneller gelingen lässt. Das Breitbandnetz ist meiner Meinung 
nach eine wichtige Investition für unsere Zukunft, welche vor allem 
unsere Region als Wohnort und Wirtschaftsstandort wieder interes-
santer macht. 
  
 Nach dem kalten März dieses Jahres folgte ein sehr warmer 
und vor allem trockener April. Dies bedeutet, dass wir mit der wert-
vollen Ressource Wasser einen sorgsamen Umgang pflegen soll-
ten. Wir als Gemeinde sind bemüht genügend Wasser in guter Qua-
lität und ausreichender Menge zur Verfügung zu stellen. Dennoch 
appelliere ich an alle Gemeindebürger verantwortungsvoll mit unse-
rem Trinkwasser umzugehen, damit ein Mangel verhindert werden 
kann.  
 
 Ein Punkt der mir auch Sorgen bereitet, ist das Schaffen von 
Bauplätzen. Trotz großen Bemühungen von Seiten der Gemeinde 
jungen Leuten, die ihren Lebensmittelpunkt in unserer Gemeinde 
setzen wollen, einen Bauplatz zur Verfügung zu stellen, gelingt es 
uns kaum Grundstücksbesitzer davon zu überzeugen Grundstücke 
zu verkaufen. Für die Dynamik des Lebens in der Gemeinde ist es 
aber extrem wichtig jungen Menschen die Möglichkeit zu geben sich 
anzusiedeln.  
 
 Ein großes Dankeschön richte ich an das neue Team des Ver-
schönerungsvereins, welches mit viel Elan und Engagement ihre 
Arbeit im Ort Karlstein aufgenommen hat. Auch allen Mitbürgern 
und Mitbürgerinnen im gesamten Gemeindegebiet, die ihre Gärten 
und die öffentlichen Flächen pflegen, möchte ich danken, da dies zu 
einem schöneren Ortsbild beiträgt. 
 
 Ebenso möchte ich allen Teilnehmern der Aktion 
„Frühjahrsputz in der Gemeinde“ danke sagen, die dazu beigetra-
gen haben, dass unsere Gemeinde sauber in den Frühling starten 
kann.  
 
 So wünsche ich den Schülern einen erfolgreichen Schulab-
schluss und allen Gemeindebürgern einen guten Start in den Som-
mer.  
 
 Ihr Bürgermeister 
 

 Siegfried Walch 

Durch die anhaltende Trocken-
heit, auch über die Wintermona-
te, ist zu befürchten, dass der 
Borkenkäferbefall in unseren 
Wäldern uns alle wieder sehr 
fordern wird. Ich appelliere an 
alle Waldbesitzer die befallenen 
Bäume schnellstmöglich aufzu-
arbeiten und außerhalb der ge-
fährdeten Waldbestände zu la-
gern bzw. abzutransportieren. 
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 Aus dem Gemeindeamt 

 

Rechnungsabschluss 2017 

Ordentlicher Haushalt 
Gr. 

 
Bezeichnung 

 
Einnahmen 

2017 
Ausgaben 

2017 

0 Vertretungskörper/Allgem.Verwaltung 13.344,23 387.614,79 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 7.320,41 47273,41 

2 Unterricht, Erziehung, Sport, Wissensch. 21.345,23 426.636,69 

3 Kunst, Kultur und Kultus 70,00 38.871,76 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 6268,37 322.505,32 

5 Gesundheit 7.050,10 493.549,80 

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 2.269,85 45.606,88 

7 Wirtschaftsförderung 4.937,70 22.032,57 

8 Dienstleistungen 579.583,27 754.394,16 

9 Finanzwirtschaft 2.204.397,23 140.919,23 

  2.846.586,39 2.679.404,61 
    

Außerordentlicher Haushalt 
Vorh. 

 
Bezeichnung 

 
Einnahmen 

2017 
Ausgaben 

2017 

29 Amtshaus - Bürgerservice 285.690,11 662.679,79 

164 Feuerwehren 15.000,00 11.425,78 

211 Volksschule 870.000,00 374.695,07 

489 Baulandbeschaffung 48.063,00 133.568,54 

612 Straßen- und Wegebau 149.146,87 331.057,70 

710 Güterwege-Erhaltung 25.989,10 25.989,10 

850 Wasserversorgung 0,00 44.889,27 

851 Abwasserbeseitigungsanlage 498.443,79 471.260,38 
894 Kommunalzentrum 140.690,11 140.690,11 

  2.033.022,98 2.196.255,74 

Vom Gemeinderat beschlossen:  
 

 Die erste Gemeinderatssitzung nach der Wahl des neuen Bürger-
meisters, Siegfried Walch, fand am 23. März 2018 statt. Nach Genehmi-
gung des Protokolls der letzten Sitzung und dem Bericht des Bürgermeis-
ters über das aktuelle Gemeindegeschehen, verlas GR Aloisia Koll den 
Bericht des Prüfungsauschusses über die Prüfung des Rechnungsab-
schlusses.  
 Im Anschluss daran kam der Rechnungsabschluss 2017 zur Abstim-

 Als nächster Tagesordnungspunkt wurde die Annahme von Förder-
mitteln über die Förderung vom NÖ Wasserwirtschaftsfond für die 
Errichtung der Transportleitung zwischen den Hochbehältern Griesbach 
und Karlstein, sowie für den Einbau der UV-Entkeimungsanlagen in den 
beiden Hochbehältern beschlossen. 
  
 Des Weiteren wurde der Kaufvertrag für den Verkauf der von der Ge-
meinde als Vorleistung verlegten Glasfaserrohrnetzes in Griesbach und 
der neu erschlossenen Schlossblickgasse in Karlstein an die NÖGIG ein-
stimmig beschlossen. In diesem Zuge musste auch ein Bestandsvertrag 
für das errichtete Glasfasernetzverteilergebäude POP auf dem Gemeinde-
grundstück in der Augasse beschlossen werden.  
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 Aus dem Gemeinderat 

 Auch mussten einige Mietverträge abgeändert werden. Die Fa. 
A1-Telekom betreibt im Amtsgebäude ein Wählamt. Aufgrund des 
Volksschulumbaus und technischer Weiterentwicklungen wird für 
das Wählamt weniger Raum benötigt. Im Raika-Gebäude kam es 
für die beiden Büroflächen im Erdgeschoß zu einem Mieterwechsel. 
 Für die Errichtung der Kläranlagen und des Kanals in Go-
schenreith und Schlader, wurde die Auftragsvergabe an die Firmen 
Schreiber Abwassertechnik GmbH und Leyrer+Graf beschlossen. 
 Auf Grund des Ausscheidens der Ortsvorsteher der Ortschaf-
ten Goschenreith, Münchreith und Wertenau ist es notwendig ge-
worden, für diese Ortschaften, die Ortsvorsteher neu zu bestellen. 
Nach  Umfragen bzw. Abstimmungen in den Orten hat der Bürger-
meister folgende Personen vorgeschlagen. 
Münchreith: Armin Hofbauer 
Goschenreith: Harald Abraham 
Wertenau:  Andreas Holzer (Mitbetreuung mit Schlader) 
Der Vorschlag des Bürgermeisters wurde einstimmig angenommen. 
 Bestimmte landwirtschaftliche Nutzfahrzeuge über einer be-
stimmten Größe, bedürfen einer Bewilligung des Landeshauptman-
nes nach § 39 des Kraftfahrgesetztes. Hierbei gibt es die Auflage, 
dass vor jedem Fahrantritt ein Genehmigungsbescheid der  
Gemeinde vorzulegen ist. Um dieses Prozedere zu vereinfachen , 
hat der Gemeinderat eine pauschale Zustimmung für diese landwirt-
schaftlichen Sondertransporte mit eingeschränkter Zulassung 
beschlossen. 
 Zu Beginn der Gemeinderatssitzung brachte Bürgermeister 
Siegfried Walch einen Dringlichkeitsantrag über die Errichtung eines 
Sitzungssaales ein, um den räumlichen Engpass bei Gemein-
deratssitzungen und Verhandlungen zu beenden. Dieser soll zwi-
schen den Amtsräumen des Gemeindeamtes und der Garderoben 
der neuen Volksschule errichtet werden. Dies wurde als letzter Ta-
gesordnungspunkt vom Gemeinderat auch einstimmig beschlossen. 

Ausbildung abgeschlossen 
  

 Nach Abschluss des 2-semestrigen Studienlehrganges an der  
Donau-Universität Krems zum Verwaltungsmanger, konnte Herr Markus 
Teubel am 7. April  im feierlichen 
Rahmen sein Abschlusszertifikat 
entgegennehmen. 
 Die Ausbildung zum Ver-
waltungsmanager bietet umfang-
reiche Einblicke in die vielfältige 
Tätigkeit einer Gemeindeverwal-
tung. Durch praxisorientierte Stu-
dienblöcke sollen die Absolven-
ten des Studienlehrganges auf 
die aktuellen Herausforderungen 
und zukünftigen Veränderungen 
bestens vorbereitet werden. 
 Herr Teubel wird ver-
suchen das neuerworbene  
Wissen künftig für unsere Ge-
meinde  einzusetzen. 

Im Bild: Ass.-Prof. Dr. Walter 
Seböck MSc MBA, Ing. Markus 
Teubel, Bgm. Siegfried Walch, 
Prof. Dir. Harald Bachhofer 
MPA MBA 
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 Aus dem Gemeinderat 

Werbeeinschaltung 
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Eröffnungsfeier des Schülerwohnheimes 
  
 Bei strahlendem Sonnenschein konnte der Verein zur Förderung der 
Höheren Technischen Bundeslehranstalt und Bundesberufsschule für 
Uhrmacher Karlstein am 27. April 2018 zahlreiche Ehrengäste zum Ab-
schluß der Gereralsanierung des Schüler-
wohnheimes begrüßen.  
 Als Geschäftsführer des Vereins eröff-
nette HR DI Dir. Ingo Faseth die Feierlichkei-
ten. In seiner Ansprache bedankte er sich 
bei allen an der Sanierung Mitwirkenden 
Personen und Firmen für die positive Zu-
sammenarbeit. Eine besondere Herausfor-
derung aller Beteiligten war es, die Sanie-
rung des Schülerwohnheimes unter Vollbe-
trieb durchzuführen und gleichzeitig die Be-
einträchtigung des Internatsbetriebs so ge-
ring wie möglich zu halten.  
 Nach der Begrüßung der Ehrengäste 
durch den Obmann KR Franz Straßberger 
übergab der das Wort an Bgm. Siegfried 
Walch. Dieser betonte die Wichtigkeit der 
HTBLA und des Schülerwohnheimes für den 
ländlichen Raum und die Notwenigkeit einer 
zweiten Fachrichtung für die HTL um den 
Schulstandort Karlstein zu sichern und wei-
ter auszubauen. Sein Dank galt den Verantwortlichen des Schülerwohn-
heimes und den zuständigen Personen für den Bau, für die Finanzierung 
und dem Land NÖ. Passend zum Anlass überreichte er LR Eichtinger als 
Gastgeschenk eine Karlsteinuhr. 
 Als Vertreter der Landesregierung überbrachte LR Martin Eichtinger 
herzliche Grüße von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, die zu Beginn 
des Projektes als Landesrätin für Wohnbau die Projektverantwortliche der 
Landesregierung war. LR Martin Eichtinger lobte den Einsatz des Vereins 
und hob hervor, wie wichtig es ist, gerade in Zeiten positiver Konjunktur, 
dem Fachkräftemangel in technischen Berufen entgegen zu wirken. 
 Architekt Franz Friedreich, als Vertreter der Bauleitung, zeigte sich 
beeindruckt, dass durch die äußerst konstruktive Zusammenarbeit lokaler 
Gewerbetreibender, die veranschlagte Bauzeit von 2 Jahren um ganze 3 
Monate verkürzt werden konnte und das bei Einhaltung der Baukosten. 
Durch die Aufstockung des Gebäudes konnte die Bettenanzahl auf 197 
erhöht werden. Die Generalsanierung des Gebäudes erfolgte in höchster 
Qualität, sodass das Haus heute in Neubauqualität erstrahlt. 
 Beim anschließenden Rundgang durch das Wohnheim konnten sich 
alle Gäste davon überzeugen, dass die Schüler künftig in einem moder-
nen und neuwertigen Gebäude untergebracht werden können. 

Im Bild: Architekt DI Dr. 
Franz Friedreich, LSR Wilhelm 
König, KR Johann Pamperl, 
Bgm. Siegfried Walch, KR 
Franz Straßberger, NR Walter 
Rosenkranz, BR Eduard Köck, 
HR DI. Dir. Ingo Faseth, LR 
Martin Eichtinger, Kuratorin 
Solveig Gschaider, Abt.  Karl 
Prohazka, Dir. Manfred Dam-
berger. 

Werbeeinschaltung 

Aktuell:  Eröffnung Schülerwohnheim 
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Wirtschaftsforum Waldviertel in der HTL 
 

 Unter dem Titel „Anforderung der Wirt-
schaft an die Ausbildungsschwerpunkte der 
HTL Kalrstein“ fand am Montag dem 16. Ap-
ril 2018 ein Symposium des Wirtschaftforum 
Waldviertel in der HTBLA Karlstein statt. Dir. 
DI Wolfgang Hörmann begrüßte als Haus-
herr zahlreiche Vertreter der waldviertler In-
dustrie.  
 Gleich zu Beginn gab Obmann Christof 
Kastner ein Bekenntnis ab, dass neben 
Krems, Karlstein als einziger HTL-Standort 
im Waldviertel bestätigt wird und aufgewertet 
werden soll. Der Aufruf - mit der Schule - 
anstatt nur über die Schule zu reden, fiel auf 
fruchtbaren Boden. Alle anwesenden Vertre-
ter der Industrie stellten ihre Anforderungen 
an die Ausbildung von künftigen Mitarbeitern 
vor. Daraus wurden mögliche Schwerpunkte 
für eventuelle  Ausbildungszweige abgelei-
tet.  
  Auch im eigenen Interesse wurden die Firmen dazu aufgerufen die 
HTBLA-Karlstein dabei zu unterstützen, für die Zukunft qualifizierte Fach-
kräfte auszubilden und gemeinsam den Weg zu beschreiten zukünftige 
Anforderungen zu meistern. Eine prinzipielle Zusage der einzelnen Firmen 
konnte erreicht werden. Wie diese Zusammenarbeit aussehen kann wird 
in den nächsten Sitzungen erarbeitet.  

Dir. Hörmann gegrüßte Vertre-
ter der Industrie: 
HBG Holding, Unternehmens-
beratung Blauensteiner, WAV, 
Tyco Electronics, Architekt 
Friedreich, GEDESAG, Häuser-
mann, Kastner, Test-Fuchs, 
Pollmann International, Techni-
sche Alternative RT, und APV-
Technische Produkte. 

Aktuell:  
Wirtschaftsforum W4 
Architekturprojekt Thayaschleife 

Die Universität und die Thayaschleife 
 

 Im Rahmen einer Semesterarbeit hat eine Gruppe von Architektur-
studenten 8 verschiedene Projekte ausgearbeitet, wie eine optimale Nut-
zung des Areals von Herr Rainer Pfeiffer (Thayaschleife) aussehen könn-
te.    
 Durch den persönlichen Kontakt von Herrn Pfeiffer zur Architektur-
professorin DI Dr. Karin Stieldorf konnten die Studenten im Oktober 2017 
eine Exkursion nach Karlstein unternehmen und haben die lokale Archi-
tektur analysiert und bei einem Lokalaugen-
schein die örtlichen Gegebenheiten angese-
hen.  
 Am 25. April wurden schließlich die 
acht Projekt an der technischen Universität 
Wien präsentiert. Durch die internationale 
Zusammensetzung der Studenten kamen 
sehr unterschiedliche aber durchaus beein-
druckende Projekte zustande. Es wurde 
auch ein Siegerprojekt gekürt und eine Ein-
ladung nach Karlstein ausgesprochen. 
 Die Studenten und Professorinnen be-
dankten sich speziell bei Herrn Pfeiffer, dass 
sie, anhand seines realen Areals, ihre Pro-
jekte ausarbeiten durften, anstatt nur an fikti-
ven Objekten. 

Im Bild das Siegerprojekt: 
Elisabeth Nobl Bsc., Bgm. Siegfried Walch, 
Kristina Grausam Bsc., Rainer Pfeiffer 
MBA, DI Dr. Prof. Karin Stieldorf, Arch. DI 
Feria Gharakhanzadeh.  
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 Veranstaltungen:  
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Borkenkäferbekämpfung Info:   

Borkenkäferbekämpfung 2018 
 

 Aufgrund des vorjährigen starken Auftretens der Borkenkäfer in den 
Wäldern der Bezirke Waidhofen an der Thaya und Gmünd ist auch heuer 
wieder mit massiven Problemen zu rechnen. Aufgrund des schneearmen 
Winters und der ausgebliebenen Winterfeuchte sind vorgeschädigte Be-
stände besonders gefährdet. Bereits über die Wintermonate haben sich 
auf zahlreichen Waldflächen die Anzeichen des letztjährigen Herbstbefalls 
gezeigt.  
 
Erkennbar ist Borkenkäferbefall an folgenden Merkmalen:  
 
 Kleinflächig abfallende Rinde (befallene Bäume aus dem Herbst 2017)  
 Einbohrlöcher und braunes Bohrmehl an der Rinde bzw. am Stammfuß 

(ab Beginn der Borkenkäferaktivität im Frühjahr)  
 Abfall (noch) grüner Nadeln (bei Neubefall im Frühjahr)  
 Verstärkter Harzfluss an befallenen Bäumen (bei Neubefall im Frühjahr)  
 
Hinzu kommen im bereits fortgeschrittenen Befallsstadium:  
 
 Abblätternde Rinde  
 Rotfärbung der Baumkronen  
 
 Um eine weitere Ausbreitung des Borkenkäfers bestmöglich unter-
binden zu können, sind in den nächsten Wochen und Monaten aus forst-
fachlicher Sicht folgende Maßnahmen unbedingt erforderlich:  
 
 Umgehende (rasche) Aufarbeitung aller vorhandenen Käferbäume/

Käfernester; unverzügliche Holzabfuhr (bei der Zwischenlagerung 
von aufgearbeitetem Käferholz wird ein Abstand von zumindest  
200 m zu befallsgefährdeten Beständen empfohlen!) sowie Un-
schädlichmachung des verbleibenden Ast- und Wipfel-materials;  

 Restholz für die Hackguterzeugung soll keinesfalls im Wald oder in 
der unmittelbaren Nähe des Waldes gelagert werden (siehe Min-
destabstand!)  

 Umgehende Aufarbeitung von sämtlichen neu anfallenden Schad-
hölzern (z. B. Windwurf etc.).  

 Laufende Kontrolle jener Waldorte, auf denen bereits Käferbefall 
aufgetreten ist; dabei auch auf fortschreitenden Befall in den angren-
zenden Beständen achten (erforderlichenfalls großzügige Rändelun-
gen vornehmen).  

 
 Weitere Informationen sind im Internet auf der Borkenkäfer-
Informationsseite des Bundesforschungs- und Ausbildungszentrums für 
Wald, Naturgefahren und Landschaft (BFW) unter der Adresse http://
www.borkenkaefer.at/ abrufbar.  
 
 Die Mitarbeiter der Bezirksforstinspektion Waidhofen an der Thaya 
werden im Rahmen der Forstaufsicht in den nächsten Wochen und Mona-
ten wieder verstärkt Kontrollen durchführen und erforderlichenfalls ent-
sprechende Aufarbeitungsaufträge veranlassen. Gleichzeitig stehen sie 
den Waldeigentümern für fachliche Beratung und Information gerne zur 
Verfügung (Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der Thaya, Fachgebiet 
Forstwesen, Tel. 02842/9025-40615; Bezirkshauptmannschaft Gmünd, 
Fachgebiet Forstwesen, Tel. 02852/9025-25699).  
 

Foto: maxmann 
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 Wohnen in der Region Info:  
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Waldbrandverordnung 
 
Aufgrund der vorherrschenden Witterungsverhältnisse (Trockenheit) sowie 
der damit verbundenen erhöhten Waldbrandgefahr ergeht gemäß § 41 
Absatz 1 des Forstgesetzes 1975 nachstehende Verordnung zum Schutz 
der Waldbestände im Verwaltungsbezirk Waidhofen an der Thaya: 
 

V E R O R D N U N G  
Gemäß § 41 Abs. 1 in Verbindung mit § 170 Abs. 1 des Forstgesetzes 
1975, BGBl. Nr. 440/1975, i.d.g.F., wird für den Verwaltungsbezirk Waidh-
ofen an der Thaya verordnet:  
 
§ 1 In den Waldgebieten des politischen Bezirkes Waidhofen an der 
Thaya sowie in deren Gefährdungsbereichen sind jegliches Feuerentzün-
den und das Rauchen verboten.  
 
§ 2 Ebenso ist es verboten, brennende oder glimmende Gegenstände 
(wie Zündhölzer und Zigaretten) im Waldbereich wegzuwerfen. 
 
§ 3 Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. 

a Zif. 17 des Forst-gesetzes 1975 mit Geldstrafen bis zu € 7.270,00 oder 
mit Ersatzfreiheitsstrafe bis zu 4 Wochen bestraft.  
 
§ 4 Diese Verordnung tritt mit der Kundmachung an der Amtstafel 
der  
Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der Thaya in Kraft.  
 
Hinweise:  
 Die Zufahrtswege zum Wald sind freizuhalten, damit im Falle eines 

Brandes die Feuerwehr zufahren kann.  

 Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke 
oder die Windverhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das 
Übergreifen eines Feuers durch Funkenflug in den benachbarten Wald 
begünstigen.  

 

Waldbrandverordnung 
Trinkwassernutzung Info:   

Trinkwasser verantwortungsvoll nutzen 
 
 Aufgrund anhaltender Schönwetterperioden kann es bei Wasserver-
sorgern zu Engpässen kommen. Pflegen Sie daher schon im Vorfeld ei-
nen sparsamen und verantwortungsvollen Umgang mit Trinkwasser. Das 
gilt natürlich auch bei Versorgung mit einem eigenen Hausbrunnen. Be-
schränken Sie den Wasserverbrauch auf das unbedingt notwendige Aus-
maß und unterlassen Sie Autowaschen und Rasensprengen. Es versteht 
sich von selbst, dass keine Schwimmbäder neu befüllt werden sollen.   

 Das Anlegen von Wasserreserven erhöht den aktuellen Verbrauch 
und ist nutzlos, da stehendes Wasser verdirbt und aufgrund der Keimbe-
lastung nicht mehr als Trinkwasser herangezogen werden kann.  
 
 Bei Unklarheiten empfiehlt es sich, Kontakt mit der Gemeinde aufzu-
nehmen um gemeinsam Lösungen zu erarbeiten. 
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Mittwoch 

06. 06. 2018 
 

von  
15:30 - 20:00 

Uhr 
 

FF-Haus 
Karlstein 

 

 

Jugendorchester Dobersberg 
 

ON TOUR 2018 
 
 
 
 
 
 
 

Konzert des Jugendorchesters Dobersberg 
am 

15. Juni 2018   19:00 Uhr vor dem FF-Haus Karlstein 
 

Nach den Konzerten können interessierte Kinder und Eltern Musikinstrumente ausprobieren  
und erhalten Informationen über den Musikunterricht an der Musikschule Thayaland  

J
O

Dobersberg
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Der Zivilschutzverband informiert Info:   

Sturm - die unterschätzte Gefahr 
 
 Die Luftdruckwerte haben sich im Lauf der Zeit – auch verbunden 
mit der Klimaveränderung – doch ziemlich geändert. Darum kommt es 
auch in Österreich vermehrt zu starken Stürmen. Auffällig ist dabei, dass 
die Geschwindigkeit der Sturmspitzen mittlerweile Ausmaße erreichen, die 
vor einigen Jahren noch als unmöglich angesehen wurden. Wurden in den 
1990er-Jahren „nur“ Sturmspitzen von etwa 150 Stundenkilometer in Ös-
terreich gemessen, so erreichten die Orkane in jüngerer Zeit Windge-
schwindigkeiten von etwa 216 bis 230 (!) Stundenkilometer. 
 Bei Sturm und Orkan mit anhaltend hoher Windgeschwindigkeit sind 
vor allem der Winddruck sowie die darauf noch aufsetzenden höheren Bö-
en problematisch. Dächer oder Teile davon können abgedeckt werden, 
Bäume, Strommasten, Antennen und ähnliches von der Gewalt des Win-
des geknickt werden. Gegenstände, die dem Wind eine große Angriffsflä-
che bieten (wie zum Beispiel Markisen, Partyzelte, Sonnenschirme, leichte 
Überdachungen und mehr), können durch die Böen aus ihrer Verankerung 
gelöst werden. 
 
Vorbeugende Schutzmaßnahmen für Sturm 

 Stabile Dachkonstruktion und feste Verankerung im Mauerwerk. 

 Abspannen von Masten, Antennen und Schornsteinen. 

 Zusätzlich sollten in Warnsituationen Gerüste, Werbetafeln, Markisen, 
Partyzelte, Abdeckplatten und –planen fest verankert oder abgebaut wer-
den. 

 Schutz vor entwurzelten Bäumen in Hausnähe durch entsprechenden 
Abstand oder Zurückschneiden gebäudenaher Bäume. 

 Vorbeugend sollten Sie in regelmäßigen Abständen Dächer und 
Schornsteine auf lose Dachziegel oder Bleche und ähnliches überprüfen. 

 Abdecken von Glasflächen mit Rollläden oder bei Gewächshäusern 
hagelsichere Glastypen verwenden. 

 Nicht befestigte Gegenstände wie z.B. Mülltonnen, Wäsche, Blumen-
kübel, Werkzeuge, Gartenmöbel in Sicherheit bringen. 
 
Verhaltensregeln und Tipps bei schweren Stürmen 

 Vorsicht bei Fahrten auf besonders exponierten Straßenabschnitten. 

 Meiden Sie Fahrten durch Waldgebiet und Alleen! 

 Vorsicht bei Freiluftveranstaltungen – es wird empfohlen derartige Ver-
anstaltungen aus Sicherheitsgründen abzusagen. 

 Fenster und Türen schließen! Wenn vorhanden, Rollläden oder Fens-
terläden schließen! 

 Verlassen Sie bei Sturm die schützenden Wohnräume nicht – Gefahr 
durch herabstürzende Trümmer, Bäume oder elektrische Leitungen! 

 Wenn Ihr Haus von hohen Bäumen umgeben ist, halten Sie sich nicht 
im Dachgeschoß auf!  

 Meiden Sie den Aufenthalt in Parks, Waldgebieten und auf Friedhöfen! 

 Wenn Sie sich im Freien aufhalten müssen, meiden Sie die Nähe von 
Gebäuden Gerüsten, hohen Bäumen und Strommasten! 

 Parken Sie Fahrzeuge nicht in der Nähe von Häusern oder hohen 
Bäumen! 

 Bei Stürmen Zelte und Wohnwagen verlassen! 

 Überprüfen Sie vor dem Sturm ihre Taschenlampen bzw. Notstromver-
sorgung – Gefahr von Stromausfällen 
 

 

06. 06. 2018 

20:00 

 
Karlstein 



 

16  Karlstein Aktuell  Juni 2018 

 Breitbandausbau Info:  
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Aktuell:  Ausbildung 

Unsere Freizeit für ihre Sicherheit 
 

 Unter diesem Motto standen die 
letzten Tage bei der Feuerwehr Karl-
stein/Thaya. Die Feuerwehr veranstal-
tete für die aktiven Mitglieder zwei 
Übungswochenenden mit zahlreichen 
praktischen und theoretischen Schwer-
punkten.  
 Das hohe Verkehrsaufkommen – auch 
in der ländlicheren Gegend - und die daraus 
resultierenden Unfälle stellen die Feuerwehr 
leider immer wieder vor neue Herausforde-
rungen. Um für den Ernstfall gewappnet zu 
sein, nahmen 24 Feuerwehrmitglieder am 
11. & 17. März 2018 an den Übungstagen 
der FF Karlstein teil.  
 Während der Übungstage wurde auch 
ein Erste-Hilfe-Kurs abgehalten, um die teil-
weise langen Anfahrtswege der Rettung in 
der Gemeinde Karlstein zu überbrücken. Ein 
besonderes Augenmerk galt hier der unver-
züglichen Wiederbelebung bei einem Atemstillstand und der richtigen Ver-
sorgung von verletzten Personen.  
 Vor dem Feuerwehrhaus zeigte der Kdt. der FF Karlstein den Teil-
nehmern, wie eine Personenrettung aus einem verunfallten Fahrzeug 
durchgeführt wird. Dabei wurde nicht nur der Umgang mit dem 
„Hydraulischen Rettungsgerät“ erklärt, sondern auch die alternativen Mög-
lichkeiten dazu gezeigt. 
 Eine Menge Erfahrung sammelten die Teilnehmer am Nachmittag 
bei den praktischen Übungen. Bei den Szenarien „Fahrzeugüberschlag im 
Graben“ und „Auffahrunfall mit Traktor“ konnte viel Erfahrung und Wissen 
für die kommenden Einsätze gesammelt werden. Durch die drei Übungs-
darsteller Nicole Prager, Sabrina Kieweg und Sabine Reiß, wurden die 
Übungen noch realistischer gestaltet. 
 Beim Übungsabschluss dankte BGM Siegfried Walch den teilneh-
menden Feuerwehrmitgliedern für Ihre Bereitschaft, ihre Freizeit für die 
Sicherheit der Gemeinde zu opfern, und wünschte sich, dass das Gelernte 
in der nächsten Zeit möglichst selten bei Unfällen angewendet werden 
muss. 

Im Bild: Erwin Hofstätter, Sa-
bine Reiß, Nicole Prager, 
Sabrina Kieweg, BGM Sieg-
fried Walch, Michael Hofstätter, 
Gerhard Harrer, Alexander 
Pany, Anita Hauer, Roswitha 
Pfabigan, Erich Pfabigan, 
Matthias Hofstätter, Birgit Hof-
stätter, Edith Langsteiner, Ste-
fanie Hofstätter, Alexander Hof-
stätter, Patrick Stepanovsky 
Julia Mathis, Andreas Pfabigan 
Maria Hofstätter, Daniel Hirsch 
Otto Pfabigan, Johann Bauer, 
Gerhard Hofstätter 

Florianifeier in Obergrünbach 
 
 Am 28. April 2018 fand in Obergrünbach die Florianifeier der Markt-
gemeinde Karlstein an der Thaya statt. Auch 
heuer konnten wieder acht Jungfeuerwehrmän-
ner angelobt werden. Die hl. Messe wurde von 
Pfarrer MMag. Kasimir Tyrka abgehalten. Die 
feierliche Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal wurde musikalisch von den Rossinger 
Musikanten begleitet. 

Im Bild: HBI Ernst Demmer, Bg. Siegfried 
Walch, OBI Roland Zotter, Stefan Jordan, 
Matthias Hofstätter, Stefan Hiess, Daniel 
Hirsch, Gabriel Datler, Lukas Abraham, Julia 
Mathis, Jakob Hummel, HBI Erwin Hofstätter 
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Bei WVNET bleibt über 50% der Wertschöpfung im Waldviertel 
 

Kunden schätzen Top-Service und Ehrlichkeit – Vier Fragen an Josef Mayerhofer: 

 

Was unterscheidet WVNET von anderen Internetfirmen? 
Bei  WVNET bleibt ihr Geld im Waldviertel, damit konnten be-
reits acht Arbeitsplätze geschaffen werden. Unsere Kunden 
schätzen das kompetente Service und durch den Firmensitz am 
Edelhof, sind wir bei Bedarf auch rasch bei unseren Kunden. 
 

Wie garantiert WVNET ihren Kunden die gewünschte Qualität? 
Wir investieren laufend in die Technik. Mit dem neuen Internet-
knoten in Wien können wir bis zu 10.000 MB verarbeiten. Damit 
ist gewährleistet, dass im Glasfasernetz im Normalfall der Kunde 
die gewählte Bandbreite auch nutzen kann.  
 

Warum gibt es bei WVNET keine Servicepauschale? 
Ich möchte ein Vertrauensverhältnis zu unseren Kunden aufbauen, deshalb steht bei WVNET der Preis in 
der ersten Zeile und nicht im Kleingedruckten. Ich halte die Servicepauschale für einen kleinen Betrug – in 
der Werbung wird ein kleiner Preis angeboten, dieser stimmt aber nicht, weil eben die Nebenkosten erst im 
Kleingedruckten zu Finden sind. 
 

Wie viele Kunden nutzen die Waldviertler Internetfirma derzeit? 
Wir zählen derzeit über 6500 Kunden, davon versorgen wir rund 10% über Glasfaser. Vor allem für Firmen 
bieten wir ein Komplettservice rund ums Internet. Neben dem Zugang können wir unseren Kunden Telefon-
lösungen, die Gestaltung von Websites, Firmennetzwerke, etc. anbieten. Auch große Waldviertler Firmen 
wie das Lagerhaus Zwettl oder GEA zählen zu unseren Kunden. 
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Leseschaufenster 
  

 Die Schüler und Schülerinnen der Volksschule Karlstein nahmen an 
der Aktion "Leseschaufenster" des Buchklubs teil. Im Lesemonat April be-
schäftigten sich alle Klassen mit dem Thema "Schmetterling".  
  
 Der Lebenszyklus, Eigenschaften und Schmetterlingsarten wurden 
erforscht. Es war für die Schülerinnen und Schüler sehr spannend mehr 
über das Schullogo, den Schmetterling zu erfahren. In allen Unterrichts-

fächern (Bildnerische Erzie-
hung, Deutsch, Werken,  
Sachunterricht etc.) wurde 
das Thema behandelt.  
  
 Als Abschluss und Prä-
sentation wurde bei der Bä-
ckerei Hofstätter in Karlstein 
ein Leseschaufenter gestaltet. 
An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an Christoph 
Hofstätter, der sich als Le-
seförderer zur Verfügung ge-
stellt hat.  

Aktuell:  
Aus unserer Volksschule 
Verschönerungsverein 

Exkursion Burg Heidenreichstein 
  

 Am Donnerstag, den 26.4.2018 unternahmen die 3. und 4. Schulstu-
fe der VS Karlstein eine Exkursion zur Burg Heidenreichstein. Dies war 
der Abschluss eines dreiwöchigen Ritterprojekts in der 4. Schulstufe. In 
der Wasserburg erlebten die SchülerInnen eine spannende Führung, bei 
der sie als besondere Highlights Teile der Ritterrüstung probieren und ei-
nen Geheimgang bestreiten durften. Zum Schluss wurde in der Burgküche 
Bulgur mit Milch und Honig gekocht und Wappen, sowie Ritterhelme ge-
bastelt und bemalt.  

Im Bild: die Schüler der 
Volksschule zu Besuch bei der 
Bäckerei Hofstätter. 

 Im Bild: die Schüler der 3. 
und 4. Schulstufe. Neuwahlen beim Verschönerungsverein 

  

 Bei der Generalversammlung des Verschönerungsvereins Karlstein 
wurde der neue Vorstand gewählt. Als neue Obfrau wurde Elisabeth Im-
mervoll und als ihre Stellvertreterin Frau Maria Premm gewählt. Die Funk-
tion des Schriftführers übernimmt Marko Hahn mit seiner Stellvertreterin 
Katja Busta. Als Kassier wurde Stefan Hiess bestellt 
und als dessen Stellvertreterin Ingeborg Antreich. 
Für die Rechnungsprüfung verantwortlich sind Erich 
Pfabigan und Gabriele Kothbauer. 
 Als neue Obfrau möchte sich Elisabeth Im-
mervoll herzlich für das in sie gesetzte Vertrauen 
bedanken und freut sich auf die Zusammenarbeit 
mit dem neuen Team. 
 Ein besonderer Dank gilt ihrer Vorgängerin 
Maria Kühtreiber für die geleistete Arbeit im Verein. 

Im Bild: Ingeborg Antreich, Stefan Hiess, Gabriele 
Kothbauer, Bgm. Siegfried Walch, Maria Premm, 
Marco Hahn, Elisabeth Immervoll, Erich Pfabigan, 
Katja Busta 
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Bezirksstelle Waidhofen an der Thaya 

 
E I N L A D U N G 

zum 

Bezirksseniorennachmittag 
 

anlässlich des 

VOLKSFEST DER ROT KREUZ BEZIRKSSTELLE 
WAIDHOFEN/THAYA 

am 

Freitag, 1. Juni 2018 

 
Es erfolgt eine Ehrung der ältesten Teilnehmerin und des ältes-

ten Teilnehmers mit einem Geschenkkorb. Weiters werden un-

ter allen anwesenden Senioren wertvolle Preise verlost. 

 
Für die An- und Rückreise zum Seniorentreffen steht auf 
Wunsch ein Bus zur Verfügung.  
Anmeldungen bitte bis spätestens 25. Mai 2018 bei der 

 
Marktgemeinde Karlstein an der Thaya: 02844/279 

 
 

Das Rote Kreuz Waidhofen an der Thaya freut sich auf Ihren Besuch! 
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Aktuell:  Breitbandmesse 

Breitbandmesse 
 
 Am Freitag den 27. April 2018 fand im Feuerwehrhaus Karl-
stein an der Thaya die Breitbandmesse statt. Sechs von acht Anbie-
tern boten die Möglichkeit sich über ihre Angebote als Internet-
dienstleister zu informieren. Über die gesamte Zeit herrschte reger 
Andrang an den Ständen und die Bevölkerung informierte sich sehr 
interessiert. 
 Die Aussteller und die Gemeinde Karlstein bedanken sich bei 
der freiwilligen Feuerwehr Karlstein für die nette Bewirtung und für 
die zur Verfügungstellung ihres Schulungsraumes. 

Im Bild: Interessiert  infor-

mierten sich viele Karlsteiner 
über die Internetangebote der 
Provider. 6 Anbieter sowie der 
Errichter NÖGIG und die Fa. 
Brunner als Inbetriebnahme-
firma freuten sich über so viel 
Interesse. 

Buslinie 764 – Mai bis Oktober mit Radanhänger 
 
 Rechtzeitig zur Radsaison bietet die Buslinie 764 den Radfah-
rerInnen in der Region und seinen Gästen das Angebot bequem mit 
dem Bus und dem Rad im Thayaland unterwegs zu sein. 
 An Freitagen, Samstagen und Sonntagen fährt die Linie von 
Drosendorf nach Raabs/Thaya –  Karlstein – Waldkirchen – 
Slavonice - Dobersberg – Thaya – Waidhofen/Thaya – Göpfritz und 
retour. 

Im Bild: Bgm. Robert  

Altschach, Obmann Bgm.  
Reinhard Deimel, Bgm. Rudolf 
Hofstätter, Bgm. Mag. Rudolf 
Mayer, Bernhard Leder – Frank 
Reisen , BR Bgm. Ing. Eduard 
Köck  
 
Fahrplan und weitere Informatio-
nen http://www.thayarunde.eu/
kontakt/ 

http://www.thayarunde.eu/kontakt/
http://www.thayarunde.eu/kontakt/
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 Im Bild: Ing. Robert Poll-
mann, Bgm. Siegfried Walch, 
Dr. Ernst Wurz, LR Martin 
Eichtinger, BR Eduard Köck 
und DI Winfried Rossmann 

Landesrat Martin Eichtinger bei Pollmann 
 
 Im Anschluss zur den Eröffnungsfeierlichkeiten des Schülerwohn-
heimes hat sich Landesrat Martin Eichtinger zu einem Kurzbesuch bei 
Pollmann International angekündigt. Bei seinem ersten Besuch bei Poll-
mann International gab ihm Hr. Ing. Robert Pollmannn einen kurzen Über-
blick über die Geschichte der Firma. Bei einem Rundgang durch die Pro-
duktion konnte sich LR Eichtinger vom hohen Grad der Automatisation 
überzeugen. Besonderes Interesse zeigte er zum Thema Lehrlingsausbil-
dung. Dr. Ernst Wurz konnte berichten, dass Pollmann in Bereich Lehr-
lingsausbildung bereits eine Vorreiterrolle in der Region einnehmen  
konnte. 

Im Bild:  Aktuelles  

Ein toller Erfolg für den Theaterverein  
 
 Der Theaterverein Karlstein präsentierte im Pfarrsaal Münchreit - in 
fünf Vorstellungen - das Stück „Der Ledige Bauplatz“. Dabei ist es den 
Darstellern bestens gelungen, das Publikum mit diesem humorigen Stück 
voll und ganz zu begeistern. 
 Der Theaterverein bedankt sich recht herzlich bei den zahlreichen 
Besuchern und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.  
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Kinder-Ferienspiel 

 

Der Verein Freunde des Thayatales veranstaltet  
am 3. Juli 2018  

wieder das Kinder-Ferienspiel für Kinder von 6 bis 15 Jahren.  
Jüngere Kinder können in Begleitung eines Erwachsenen  

teilnehmen. 
 

Beginn: 14 Uhr Thayawiese beim Tennisplatz 
 

5 interessante Stationen: 
Imkerei, Jagd-Forst, Fische u. Reptilien, Angeln, ev. Bootsfahrten  

anschließend Würstel-Grillen 
 

Begleitpersonen für die Gruppen sind erwünscht. 
 

Anmeldung bei der Gemeinde Karlstein bis 15. Juni 2018. 
Infos unter: www.thayatalfreunde.at 
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 Das diesjährige Ostereiersuchen der 
SPÖ-Ortsorganisation Karlstein fand dies-
mal, mit freundlicher Genehmigung des 
Kräuterpfarrers Benedict, im Garten des Ver-
eins Freunde der Heilkräuter statt. 
 Die dabei gesammelten Spenden wur-
den an Kindergartenbetreuerin Andrea Pote-
sil übergeben.  

 Die Gesunde Gemeinde Karlstein 
an der Thaya veranstaltete am Donners-
tag, den 12. April im Gwölb Obergrün-
bach, einen Vortrag mit Natur im Garten 
zum Thema „Blütenpracht mit Stau-
den – leicht gemacht“. Frau DI Sabina 
Achtig erläuterte sehr praxisbezogen die 
Ansprüche und Pflege von Blütenstau-
den sowie deren ökologischen Nutzen. 
35 Personen aus dem ganzen Bezirk 
sind der Einladung zu diesem sehr inte-
ressanten Vortrag gefolgt, für die Bewir-
tung sorgte die FF Obergrünbach.  
 
 Im Bild: Michaela Perzi Arbeitskreis-
leitung Gesunde Gemeinde, Roland Zot-
ter Kommandant FF Obergrünbach, GR 
Aloisia Koll, DI Sabina Achtig Natur im 
Garten  

 Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung des Seniorenbundes Karlstein im Gast-
haus Dakon in Thuma wurden zahlreiche 
langjährige Mitglieder geehrt. 

Im Bild:  Aktuelles 

 Im Bild: Ernestine Auer, Josefine Nieder-
hofer, Gertraud Zach, Hannelore Bentz, Ger-
trude Strobl, Obfrau Brigitte Zeiner, Gisela 
Höbinger, Margarete Reisinger, Ingrid Fan-
ter, Norbert, Rabl, Bez. Obmann Dieter 
Schiefer, Eduard Fanter, Anna Miksche, Hel-
gard Brunner, Edwin Miksche, Anna Bauer, 
Josef Pöckl, Leopold Zach, Erich Bentz, Jo-
hann Höbinger, Bgm. Siegfried Walch, Klot-
hilde Zeiner, Erich Höbinger, Erich Hutter 
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 Im Bild: Aus den Pfarren 

 Am 6. Mai 2018 feierte 
die Pfarre Obergrünbach das 
Fest der Erstkommunion. 
 

 Im Bild: Andrea Lebersor-
ger, Monika Allram, Elias 
Breuer, Pfarrer Kasimir Tyrka, 
Bettina Lörincz, Andreas Zot-
ter, Monika Wühl. 

 Impressionen der Oster-
feierlichkeiten der Pfarre Mün-
chreith. Sie sehen die Mess-
feier von Gründonnerstag in 
der Kirche Karlstein und die 
Feierlichkeiten zum Palm-
sonntag in der Pfarrkirche 
Münchreith an der Thaya. 
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 Im Bild: BH Günter Stöger, ÖKB-Präs. Josef 
Pfleger, Hauptbez.Obm. Edwin Miksche, Bgm. 
Robert Altschach, RK Ehrenpräs. Willi Sauer, 
Kdt. Michael Litschauer, Karl Knoth, Alois 
Semper, Bez.Obm. Franz Mayer, Vlt. Karl-
Heinz Piringer 
 
Hauptbezirkstag ÖKB 
 

 Beim Hauptbezirkstag in Waidhofen 
konnte Hauptbezirksobmann Edwin Miksche 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Dabei wurde 
die Erhöhung der Mitglieder erfreulich aufge-
nommen. Nach dem Bericht des Kassiers und 
der Verbände wurden Hauptbezirksobmann 
Edwin Miksche und Bezirksobmann Franz Ma-
yer einstimmig wiedergewählt.  

Im Bild:  Jubilän und Ehrungen 

 Die FF-Obergrünbach 
gratulierte am 26. März 2018 den 
Kammeraden Franz Wunderlich 
zu seinem 50. Geburtstag. 
 
 Im Bild: Kdt.Stv Alois Holzer, 
Franz Wunderlich, Kdt. Roland 
Zotter und Verwalter Gerhard 
Auer. 

 Ihren 80. Geburtstag feierte 
Frau Ernestiene Haidl aus Göp-
fritzschlag. Es gratulierten Bgm. 
Siegfried Walch und GR Markus 
Böhm 
 
 Im Bild: Johann Haidl, Ernestiene 
Haidl, Bgm. Siegfried Walch und GR 
Markus Möhm 
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 Im Bild: Jubiläen 

 Ihren 80. Geburtstag 
feierte Gertraude Wagner 
aus Thuma 
 
 Im Bild: VizeBgm. Manf-
red Damberger, Rudolf Wag-
ner, Gertraude Wagner, Sil-
via Wagner.  

 Zum 80. Geburtstag von Frau Anna 
Altschach aus Schlader gratulierten Bgm. 
Siegfried Walch und GR Markus Böhm. 
 
 Im Bild: Andreas Altschach, Elisabeth Alt-
schach, Anna Altschach, Bbm. Siegfried 

Walch und GR Markus Böhm. 

 Abordnungen des Kammeradschafts-
bundes mit Obmann Edwin Miksche und Stv. 
Erich Datler und des Vereins Freunde des Tha-
yatales mit Obmann Martin Schönauer, Chris-
tian Hahn und Doris Schönauer gratulierten 
dem Gast– und Energiewirt Reinhard Bentz aus 
Karlstein-Riedmühle zum 60. Geburtstag. 
 Als Geschenk bekam er eine Kappe mit 
der Aufschrift “Museumsführer”. 
 
 
 Im Bild: Reinhard Bentz, Christian Hahn, 
Erich Datler, Ernestiene Bentz, Martin 
Schönauer, Doris Schönauer, Edwin Miksche 
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Im Bild:  Geburten 

 Lenja Saraja Hanisch 
aus Göpfritzschlag 
erblickte das Licht der 
Welt. Alles Gute! 

 Herzlichen Glückwunsch zur 
Geburt von Leon Leithner aus Ober-
grünbach 

 Emma Wildmann aus 
Griesbach erblickte 
ebenfalls das Licht der 
Welt. 

 Wir gratuliernen zur Geburt von 
Elias Traxler aus Eggersdorf. 

 Natalie Bauer aus Go-
schenreith erblickte 
ebenfalls das Licht der 
Welt. Alles Gute für dein-
en Lebensweg. 
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Frühjahrsputz in der Gemeinde  
 
Auch in diesem Jahr sind wieder viele Freiwillige dem Aufruf zum 
Frühjarspütz gefolgt. 
 

Ein herzliches Dankeschön dafür! 

 Im Bild: ...für ein sauberes Karlstein 

  In Thures haben auch 

sehr viele Kinder mit Freude 
mitgeholfen.  
 

  Besonders gründlich 
wurde auch in Obergrünbach 
gesammelt. 

 In Karlstein hat sich eine beeindu-
ckend große Gruppe zusammengefunden 
um den Ort von Müll zu säbern. 
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Im Bild:   ...für ein saubers Karlstein 

 Auch einen herzlichen Dank an die 
Freiwilligen in Griesbach. 
 

 In Hohenwarth hat sich auch eine 
große Gruppe zum Müllsammenl gefun-
den. 

 Die Müllsammler aus Göpfritzschlag 
mit ihrem Tageserfolg. 

 Zahlreiche Kinder zeigten auch in 
Thuma ihren Einsatz für die Sauber-
keit. 
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Sonstiges:    

Bereitschaftsdienst  
der praktischen Ärzte: 
07:00 bis 19:00 Uhr 
 
In dringenden Fällen, während 

der Nachtstunden oder  
sonstiger Nichterreichbarkeit 
Ihres Hausarztes rufen Sie 

bitte den:  

Zentralen Ärztenotruf: Tel. 
141 oder 144 (ohne Vorwahl) 

Ärztebereitschaftsdienst  
Ärztedienst                             Februar – März 2018 

02.-03.06.2018 Dr. Christoph 
Döller 

Hauptstraße 14, 
3822 Karlstein/Thaya 02844/276 

09.-10.06.2018 Dr. Hans-
Christian Lang 

Waidhofner Str. 4, 
3812 Gr. Siegharts 02847/ 2410 

16.-17.06.2018 Dr. Christoph 
Döller 

Hauptstraße 14, 
3822 Karlstein/Thaya 02844/276 

23.-24.06.2018 Dr. Helmut Köck Berggasse 16,  
3812 Gr. Siegharts 02847/2451 

30.06.-
01.07.2018 

Dr. Michael 
Stechauner 

Raabserstraße 5,  
3824 Großau 02846/354 

07.-08.07.2018 noch nicht  
bekannt 

  

14.-15.07.2018 noch nicht  
bekannt 

  

21.-22.07.2018 noch nicht  
bekannt 

  

28.-29.07.2018 noch nicht  
bekannt 

  

 
KOSTENPFLICHTIG:  
Restmüll, Grünschnitt,  
Altreifen und  
Windschutzscheiben 

Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Montag - Mittwoch jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  von 08.00  - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 
Freitag von 08.00  - 13.00 Uhr 
 

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 

Gemeindezeitungstermine für das Jahr 2018 

Öffnung Strauchschnittlager und ASZ 
Das Strauchschnittlager bei der Zach-Schottergrube  und das ASZ haben 
an folgenden Tagen geöffnet: 
Mittwoch 13.06.2018 12.45 bis 16.15 Uhr 
Freitag 15.06.2018 14.45 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch 27.06.2018 08.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 11.07.2018 12.45 bis 16.15 Uhr 
Freitag 20.07.2018 14.45 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch 25.07.2018 08.30 bis 12.00 Uhr 
 

Achten Sie bitte bei der Anlieferung am Strauchschnittlager darauf, dass 
nur kleine Bäume, Äste und Sträucher zwischengelagert werden dürfen 
und kein Grünschnitt oder sonstiges Material. 

4. Ausgabe: erscheint am 30.07.2018 Unterlagenschluss: 17.07.2018 
5. Ausgabe: erscheint am 24.09.2018 Unterlagenschluss: 11.09.2018 
6. Ausgabe: erscheint am 26.11.2018 Unterlagenschluss: 13.11.2018 
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